
Eine Beziehung zu einem Menschen 
wird nicht in Tagen, Wochen oder gar 

Monaten gemessen, sondern in 
unvergesslichen Momenten.

Wenn ich gesehen und gehört werde, 
wenn mich jemand versteht und 

berührt,
dann fühle ich mich wahrgenommen 

und beschenkt.

Wenn ich mein Gegenüber sehe und 
versuche zu verstehen,

und es berühre mit Herz oder Hand,
dann entsteht wertvolle Begegnung.

So ist das schönste Geschenk, was du 
jemandem schenken kannst Zeit,

denn damit schenkst du ein Stück von 
deinem Leben.

Seelsorge
im 

Seniorenzentrum 
St. Konrad 

Wellingholzhausen

Ansprechpersonen

Seniorenzentrum St. Konrad
St.-Konrad-Straße 1
49326 Melle
Telefon: 05429 9448-0
Telefax: 05429 9448-14
info@seniorenzentrum-st-konrad.de
www.seniorenzentrum-st-konrad.de

Katholische Pfarreiengemeinschaft
Wellingholzhausen und Gesmold
Eichendorffstr. 5 49326 Melle
Telefon: 05429 347
pfarrbuero.wellingholzhausen@pfarrwege.de
www.pfarrwege.de

Unser Seelsorgekonzept 
wurde mit folgenden 
Partner*innen entwickelt:

Mitarbeiter*innen und 
Angehörige des Senioren-
zentrums St. Konrad 

Referentin vom  
CKD - Das Netzwerk von Ehren-
amtlichen

Ehrenamtlichen und Mitarbeiter*-
innen aus der Pfarreiengemeinschaft 
Wellingholzhausen und Gesmold



Seelsorge im Seniorenzentrum

Liebe Bewohner*innen,
Liebe Angehörige,

mit dem Einzug in das Seniorenzentrum, haben Sie 
sich persönlich verändern müssen. Sie haben ihre 
vertraute Umgebung verlassen und sind dabei sich 
in Ihr neues Umfeld einzugewöhnen. Dies ist 
sicherlich nicht immer einfach.

Wir freuen uns, wenn Sie in Ihrem neuen Zuhause 
bald eine Heimat finden und sich wohl fühlen.

Es ist uns wichtig Sie willkommen zu heißen und 
darüber zu informieren, dass die Seelsorge eine 
wichtige Säule in unserer täglichen Arbeit  und des 
gemeinsamen Miteinanders ist.

Als Christen glauben wir an die unverlierbare 
Würde eines jeden Menschen und in der Seelsorge 
wollen wir Gottes Nähe spürbar werden lassen.

Der Mensch ist eine Einheit 
von Körper, Geist und Seele 
und alles Tun berührt die 
Seele!

Jeder darf sein wie er ist! 

Wir wollen miteinander 
leben,  lachen,  f reuen, 
trösten, reden, fördern, 
unterstützen,  zuhören,  
Gemeinschaft erleben und 
niemanden alleine lassen! 
Die individuellen Bedürf-
nisse eines jeden sind uns 
wichtig.

Seelsorge ist auchSeelsorge findet statt

Gottesdienste
Ÿ Eucharistiefeier, Donnerstags  um 11 Uhr
Ÿ Krankenkommunion durch Kommunion- 

helfer*innen auf Anfrage
Ÿ Wortgottesdienst oder Rosenkranz-

gebete, Freitags um 15:30 Uhr
Ÿ Ökumenischer Gottesdienst an Heilig 

Abend 
Ÿ Frohnleichnamsprozession mit einer 

Station am Seniorenzentrum St. Konrad
Ÿ weitere Gottesdienste im Laufe des 

Kirchenjahres
Ÿ Möglichkeit zur Teilnahme an religiösen 

Fernsehsendungen und Gottesdienst-
übertragungen aus der Kirchengemeinde 
oder dem Fernsehen im eigenen Zimmer 
oder in den Hausgemeinschaften

Sakramente
Ÿ Sakramente (Krankensalbung & Beichte) 

auf Anfrage bei den Priestern der 
Pfarreiengemeinschaft

Begleitung
Ÿ Seelsorgliche Gespräche auf Anfrage 

durch Mitarbeiter*innen des Hauses, des 
Pastoralteams oder Mitarbeiter*innen 
anderer Glaubensgemeinschaften

Ÿ Sterbebegleitung durch eine 
Mitarbeitergruppe des Hauses und 
Kooperation mit dem Hospizverein 
Gesmold e. V. 

Sprechzeiten
Ÿ Sprechzeiten nach Terminvereinbarung 

mit Frau Andrea Birke, Einrichtungs-
leitung oder Frau Sabine Behrend, 
Pflegedienstleitung.

Besuche und Angebote
Ÿ Türöffnerinitiative: Individuelle 

Begleitung und Hilfe durch 
Ehrenamtliche für Menschen die 
einsam sind und kleine Wünsche haben 

Ÿ Geburtstagsbesuche durch kirchliche 
und kommunale Besuchsdienste, 
mitunter nur auf Anfrage oder an 
Jubiläen

Ÿ Besuche und Angebote von Gruppen 
aus der Gemeinde wie z. B. Kita, 
Heimatkapelle, Tierbesuche usw.

Sonntagscafé
Ÿ Café Konrad für   

Bewohner*innen und 
Angehörige, im Café 
der Tageseinrichtung 
von 14:30 bis 17:00 Uhr

Im Haus wurde 2022 ein Seelsorgekonzept 
erstellt, welches ausführlich auf die Ziele 
eingeht und die verschiedensten Angebote inkl. 
Kontaktdaten aufführt. Dieses kann man im 
Haus einsehen oder auf der Homepage der 
Gemeinde (www.pfarrwege.de) herunterladen.


